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Stärkung des Datenschutzes notwendig 
 
 
Die Vernetzung der einzelnen Amtsstellen und Behörden, intern wie extern, schrei-
tet unaufhaltsam voran. Durch das technisch problemlose Zusammenführen von 
Informationen und Daten kann die Verwaltung ganze Persönlichkeitsprofile erstel-
len. Die Gefahr wächst, dass Bürgerinnen und Bürger permanent überwacht wer-
den. Damit wird das verfassungsmässig geschützte Recht auf informationelle 
Selbstbestimmung ausgehöhlt. Es ist daher dringend notwendig, auch einen aus-
reichenden, effektiven Datenschutz zu garantieren. privatim, die Vereinigung der 
schweizerischen Datenschutzbeauftragten, verlangt, dass dieser Problematik mehr 
Aufmerksamkeit geschenkt wird und die Instrumente des Datenschutzes gestärkt 
werden. 
 
Die kantonalen und kommunalen Datenschutzbeauftragten sind bereits heute damit kon-
frontiert, dass die stetig komplexer werdenden behördlichen Projekte nicht mehr ausrei-
chend begleitet und zeitnah auf ihre Übereinstimmung mit den gesetzlichen Vorgaben 
überprüft werden können. Gleichzeitig können sich Bürgerinnen, Bürger und Behörden, 
die sich hilfesuchend an die Datenschutzbeauftragten wenden, immer seltener darauf 
verlassen, innert nützlicher Frist beraten und unterstützt zu werden.  
 
privatim nimmt mit Besorgnis zur Kenntnis, dass die Kapazitäten der Datenschutzbeauf-
tragten mit der Entwicklung der Informationssysteme und Datenbearbeitungen bei Weitem 
nicht Schritt halten. Die europarechtlichen Vorgaben werden nicht angemessen umge-
setzt. Vor allem das Erfordernis, dass den Datenschutzbeauftragten ausreichende Mittel 
zur Verfügung gestellt werden, damit sie ihrem gesetzlichen Auftrag korrekt nachzukom-
men vermögen, wird kaum erfüllt. Es ist absehbar, dass das dadurch immer grösser wer-
dende Defizit negative Auswirkungen auf die Rechte der Bürgerinnen und Bürger haben 
wird. 
 
Die Vereinigung der schweizerischen Datenschutzbeauftragten ruft in Erinnerung, dass 
das insbesondere bei Entwicklungen wie eGovernment und eHealth dringend notwendige 
Vertrauen in den Staat und die Geltungskraft der verfassungsmässigen Rechte nur mit 
einem starken Datenschutz erlangt werden kann. 
 
Die Vereinigung ist unter der Website www.privatim.ch erreichbar. 
 


